
Schulreise 2021 

Wir trafen uns um 7:15Uhr beim Bahnhof Häggenschwil-Winden. Um 

7:24Uhr fuhren wir in Richtung St. Finden, dort stiegen wir um Rich-

tung Rorschach. Mit dem Heidner-Bähnli fuhren wir zum Witzweg. In 

der Hälfte machten wir eine Grillpause und als erstes natürlich ein 

Feuer. Die einen gingen baden in den Bach. Danach liefen wir noch 

die andern 4km des Witzweges. Als wir in Walzenhausen ankamen, 

fuhren wir mit der Zahnradbahn zum Schiff und stiegen nach einer 

kurzen Pause ein. Im Schiff spendierte uns Frau Furac ein feines 

Glace. Dann kam uns die Idee, dass wir denn Schweizermatch ge-

gen Frankreich in der Schule schauen könnten, kombiniert mit einer 

Übernachtung und einem Bademorgen im Wiedehorn. Als wir in 

Rorschach mit dem Schiff anlegten, warteten wir auf den Zug und 

gingen in der Zwischenzeit in einen nahgelegenen Park. In Romans-

horn angekommen, hatten wir erneut eine kurze Badepause am 

See. 

In der Zwischenzeit telefonierte Frau Furac mit unseren Eltern, um sie 

über unsere Pläne für das EM-Spiel zu informieren und wir stiegen 

wieder in den Zug ein. In Winden angekommen, gingen wir für etwa 

2.5 Stunden nach Hause und erzählten von unserem Ausflug und 

dem noch geplanten. 

Um 20.30Uhr gingen wir mit dem ganzen Schlafgepäck und Vor-

freude in die Schule. 

Während dem Match war eine super Stimmung und immer, wenn 

es ein Goal gab, sprangen alle auf und jubelten. Dann kam noch 

die Verlängerung und als dann noch das Penaltyschiessen kam, 

war die Stimmung erst recht angespannt. Als dann Yann Sommer 

den Penalty hielt, hörte man uns bestimmt bis auf Neukirch, so gross 

war unsere Freude. 

Als wir den Match fertig geschaut haben, gingen wir mit sehr viel 

Freude in den Schlafsack. 

Am nächsten Morgen flitzten Stefan, Nevio und Jan zu Mannharts 

um einen Toaster zu holen. 

Mit feinem Toast im Bauch knatterten wir nach Widehorn und ba-

deten dort eine schöne Runde. 



Mit nassem Badetuch fuhr dann Frau Furac und mit trockenem Ba-

detuch fuhren die Schüler nach Hause und dann war die sehr coole 

und lange Schulreise zu Ende. 

Die 5. & 6. Klässler      

 
  



 



 

 


